
Wird von der Behörde ausgefüllt!

Antragseingang:

erneut:

Stadt Hagen
Abteilung Wohnen
Postfach 4249
58042 Hagen

Abteilung Wohnen
Rathausstr. 11, 58095 Hagen
Bauteil B, 2. Obergeschoss
Öffnungszeiten:

Montag:
Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag:
Freitag:

8:30 - 12:00 Uhr
geschlossen
8:30 - 12:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
8:30 - 12:00 Uhr

Antragsteller/Antragstellerin:
Familiennname:

Telefon-/Mobilnummer (freiwillige Angabe für Rückfragen):

Straße, Hausnummer: PLZ, Ort:

Vorname:

Beantragt wird (zutreffendes bitte ankreuzen) zur Bearbeitung des
Antrages liegen bei

1. die Erteilung eines allgemeinen Wohnberechtigungsscheines zur
Wohnungssuche

in Hagen (die erforderlichen Daten zur Wohnungssuche/
Registrierung sind beigefügt)

Anlage 1, 2, 3

in einer anderen Gemeinde Anlage 1, 2

2. die Erteilung eines gezielten Wohnberechtigungsscheines für den
Bezug folgender Wohnung:

Anlage 1, 2, 3

Straße, Hausnummer

Lage (z.B. Erdgeschoss) Neuvermietung ab

Raumzahl (ohne Küche)/Wohnfläche in qm Netto-Kaltmiete
€/qm

Name der bisherigen Mietpartei

Ich bin einverstanden, die vorbezeichnete Wohnung der Antrag-
stellerin/dem Antragsteller und ggf. deren/dessen Angehörigen zur
Nutzung zu überlassen.

Ort, Datum Unterschrift des/r Eigentümers/in bzw. des/r Verwalters/in

3. die Einkommensprüfung wegen

Freistellung einer geförderten Wohnung Anlage 1
Begrenzung der Verzinsung für folgende geförderte Wohnung
(die Aufforderung der NRW.BANK ist beigefügt)

Anlage 1, 2

Wohnung:
Straße, Hausnummer

Lage im Objekt (z.B. Erdgeschoss)
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A.  Angaben zum Haushalt der Anstragstellerin / des Antragstellers

Name, Vorname

1

Geburts-
datum

Natio-
nalität

Grad der
Behinde-
rung

Pflege-
stufe

Familienstand  (ledig,

verheiratet, verwitwet,

getrennt lebend,

Bestätigung der Einkommenssituation der Antragstellerin/ des Antragstellers *
Zu den Einkünften gehören grundsätzlich auch alle Sozialleistungen sowie Einnahmen aus Minijobs.

Die oben unter A. aufgeführte Person bezieht eigene Einkünfte;
siehe hierzu die dem Antrag beigefügte eigene Einkommenserklärung dieser Person.
Die oben unter A. aufgeführte Person hat im vergangenen Kalenderjahr keine eigenen Einkünfte bezogen und
wird auch in den kommenden 12 Monaten nach derzeitigem Stand über keine eigenen Einkünfte verfügen.

B.  Haushaltsangehörige
bei Antrag auf Erteilung eines Wohnberechtigungsscheines:
Die zukünftige Wohnung soll zusammen mit folgenden Personen als einzigem Wohnsitz und
Hauptwohnsitz bezogen werden:
bei Bescheinigung zur Begrenzung der Verzinsung:
Weitere Person(en) im Haushalt zum Überprüfungsstichtag bzw. am Tag der Antragsstellung:

Name, Vorname Geburts-
datum

Verwandtschafts-
verhältnis

Natio-
nalität

Grad der
Behinde-
rung

Pflege-
stufe

Familienstand  (ledig,

verheiratet, verwitwet,

getrennt lebend,

2

3

4

5

6

7

8
(weitere Personen bitte auf gesondertem Blatt angeben)

Haushaltsvergrößerung: Geburt eines Kindes
Der Haushalt vergrößert sich durch die Geburt eines Kindes. Das Kind wird voraussichtlich geboren am:
___________________. Ein Nachweis über die Schwangerschaft (z.B. ärztliches Attest, Mutterpass) ist in der
Anlage beigefügt.

Bestätigung der Einkommenssituation der Haushaltsangehörigen *
Die oben unter B. Nr(n). ________ aufgeführte(n) Person(en) bezieht / beziehen ein eigenes Einkommen; siehe
hierzu die dem Antrag beigefügte(n) eigene(n) Einkommenserklärung(en) dieser Person(en).
Die oben unter B. Nr(n). ________ aufgeführte(n) Person(en) hat / haben im vergangenen Kalenderjahr keine
eigenen Einkünfte bezogen und wird / werden auch in den kommenden 12 Monaten nach derzeitigem Stand
über kein eigenes Einkommen verfügen.

Der Haushalt gehört dem Personenkreis „Junge Ehepaare“ an:
weil wir beabsichtigen innerhalb von 6 Monaten zu heiraten (Nachweis Standesamt mit Heiratstermin füge ich bei),
weil wir verheiratet sind und das 5. Kalenderjahr nach dem Jahr der Eheschließung noch nicht abgelaufen ist
(Heiratsurkunde ist in der Anlage beigefügt).

Ich versichere, dass die vorstehenden Erklärungen richtig und vollständig sind. Mir ist bekannt, dass
falsche Angaben als Falschbeurkundung oder Betrug verfolgt und bestraft werden können.

Ort, Datum Unterschrift Antragstellerin/Antragsteller

(* Zutreffendes bitte ankreuzen)


	Wohnen: Antrag auf Erteilung eines Wohnberechtigungsschein / Einkommensprüfung

